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Aranka!

Ich fühle Deine Knie an meinen
und Deine krause Nase muß irgendwo in meinen Haaren weinen.

Du bist wie eine blaue Vase,
und Deine Hände
sind wie Astern, die schon vom Geben zittern.

Wir lächeln beide
unter den Gewittern von Liebe, Leid und Lastern.
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Muscheln,
Muscheln - blank und bunt - 
findet man als Kind.

Muscheln, 
Muscheln - schlank und rund - 
darin rauscht der Wind.

        Darin singt das große Meer,
        in Museen sieht man sie glimmern,
        auch in alten Hafenkneipen
        und in Kinderzimmern.

Muscheln, 
Muscheln - rund und schlank - 

 - Horch - was singt der Wind:

Muscheln, 
Muscheln - bunt und blank - 
fand man einst als Kind.

Muscheln
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